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Summa Einnamb an Holz zum Prandt- 
        weinprennen, thuet 
     184½ Claffter 

 
Heur gegen fert 58 Claffter weniger29 

 
[fol. 19v] 
 

Außgab an Holz zum Prandt-  
                weinprennen  

 
Diss Jar sein zum Prandtweinprennen auf 84  
  Leitter, iede 1¼ Claffter verprendt worden,  
  treffen 
       105 Claffter 
 
Dann in der Leittercammer, Ambts-, Preu- 
  maisters- vnnd Knechtstuben, wie auch Statt- 
  mühll, Prunn- vnd Kueffhauß vnuorgemessen  
  in  
     60 Claffter 
 
Summa Außgab an Holz    

165 Claffter 

 
Heur gegen fert weniger vmb 50 Claffter30 

 
[fol. 20r]31 

 
Resstiert daryber noch im Vorrath 

    19½ Claffter 
 

Heur gegen fert gleich32 
 
[fol. 20v] 
 

Einnamb an Inßletkörzen 
 
Innhalt fertiger Rechnung fol. 2233 sein der  
  Inßletkörzen im Resst bestanden 
         1 Centen 25 lb. 
 

                                                 
29 Vgl. RB 1661, S. 30. 
30 Vgl. RB 1661, S. 31. 
31 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 
32 Vgl. RB 1661, S. 30. 
33 Vgl. RB 1661, S. 32. 


